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In der zurückliegenden Zeit hatten wir einige Ein-
wohnerversammlungen organisiert, um insbesondere 
über das Projekt Trinkwassererschließung in Teupitz, 
über den geplanten Radweg von Schwerin bis zum 
Schenk von Landsberg und über die abschließende 
Marktplatzgestaltung zu informieren und mit Ihnen 
zu diskutieren. Ebenso gab es im Mai die einmalige 
Gelegenheit für alle Bürger, unser Wasserwerk im 
Gewerbegebiet zu besichtigen und mit der Planungs-
gesellschaft LUG ins Gespräch zu kommen. In allen 
Veranstaltungen spürten wir ein sehr großes Interesse 
der Anwohner und Anlieger. Diese rege Beteiligung 
freut uns sehr und wir werden dieses Mittel der direk-
ten Einwohnerbeteiligung weiterführen. Ein herzliches 
Dankeschön an dieser Stelle an die beteiligten Planer 
und das Bauamt im Amt Schenkenländchen für die 
gute Vorbereitung und Unterstützung bei der Reali-
sierung dieser Veranstaltungen.

Die Bauarbeiten in der Teupitzer KiTa haben begon-
nen und werden so zügig wie möglich fortgeführt. Be-
dingt durch sehr späte Entscheidungen der beteiligten 
Ämter zur vorübergehenden Nutzung der Räume in 
der Schule sind wir ca. 8 Wochen im Rückstand. Bei 
den erfolgten Tiefbauarbeiten nach dem Abriss der 
alten Kinderkrippe tauchte dann ein weiteres Problem 
auf: Der Boden war durchsetzt mit einer Unmenge an 
Müll und Unrat, sodass weitere Tiefbauarbeiten für 
eine sichere Gründung des Neubauteils notwendig 
wurden. Dies wird uns finanzielle Mehrbelastungen 
bringen, stellt aber das Gesamtprojekt nicht in Frage. 
Die Ausschreibungen für die nachfolgenden Gewerke 
sind erfolgt. Wenn jetzt alle Baumaßnahmen ohne 
weitere Verzögerungen ausgeführt werden, dann sind 
wir sehr froh, wenn wir wie geplant zum Jahresende 
2011 den Neubau und den Reko-Teil unseren Kindern 
übergeben können.

Hervorzuheben ist das große Verständnis der Eltern, 
der Erzieherinnen und der Kinder für die Einschrän-
kungen, die solch ein Bau mit sich bringt.

Unschöne Nachrichten gab es vor einigen Wochen 
aus Teupitz / Egsdorf. Hier hatte eine Hundehalterin 
ihre Vierbeiner wiederholt nicht unter Kontrolle und es 
kam zu einem sehr bedauernswerten Vorfall, bei dem 
eine Frau durch mehrere Hundebisse verletzt wurde. 
Dank des persönlichen Einsatzes eines Bürgers wurde 
noch Schlimmeres verhindert. Ich möchte an dieser 
Stelle nichts dramatisieren aber auch nichts verharm-
losen: Jeder Hundehalter ist in der Pflicht und trägt  
Verantwortung für seine(n) Hund(e). Die Regelungen 
im Amtsbereich und aus den einschlägigen Verord-
nungen sind klar. Bei Fragen, Anregungen oder ggf. 
auch Anzeigen ist das Ordnungsamt im Amt Schen-
kenländchen der erste Ansprechpartner. Durch den 
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Amtsausschuss wurde das Amt nochmals zu dieser 
Thematik sensibilisiert.

In der Teupitzer SVV wurde in der Sitzung am 
30.05.2011 ein wichtiger Beschluss mehrheitlich ge-
fasst. Das Amt Schenkenländchen ist nun aufgefor-
dert, dass zukünftig bei allen Aufträgen, die in Teupitz 
ausgeschrieben werden, alle sach- und fachkundigen 
Firmen, die in der Stadt Ihren Sitz haben, standard-
mäßig beteiligt werden. Damit wollen wir unseren 
ortsansässigen Firmen einen zusätzlichen Service 
bieten, indem das Amt diese anschreibt und nicht wie 
bisher die Firma um Zusendung der Ausschreibung 
bitten muss. Schade, dass wir hier keine Einstim-
migkeit erzielen konnten. Die CDU-Fraktion konnte 
diesem Beschlussvorschlag nicht zustimmen.

Weitergegangen sind die Gespräche mit dem Landes-
betrieb Straßenwesen, unserem Planer und der Stadt 
bezüglich des grundhaften Ausbaus der Poststraße 
und dem gleichzeitigen Neubau der Gehwege. Hier 
gibt es Anlass zur Hoffnung, dass wir in 2012 diese 
Baumaßnahme durchführen können. Bis dahin ist 
sicher noch etwas Zeit; wenn es aber soweit ist, 
werden wir um ein mehrwöchige Sperrung der Orts-
durchfahrt Teupitz nicht umhinkommen. Sicher: Es ist 
nie ein günstiger Zeitpunkt für eine Vollsperrung und 
wir alle sind davon betroffen – Nach Beendigung der 
Baumaßnahmen werden wir aber insbesondere mit 
der Straßenentwässerung im Bereich Poststraße keine 
Probleme wie heute mehr haben und die Fußwege 
werden auch in einem ordentlichen Zustand sein – 
und das dann für viele Jahre.

Zum Abschluss noch ein Hinweis auf kommende Ver-
anstaltungen in Teupitz. Das traditionelle Schützenfest 
der Teupitzer Schützengilde findet am 3. Wochenende 
im Juli statt. Wenn wir als Stadt die finanziellen Mittel 
verfügbar haben (woran wir mit Hochdruck arbeiten!), 
wollen wir die neue Seebrücke im Fontanepark ge-
bührend eröffnen. Lassen Sie sich überraschen und 
besuchen Sie das Schützenfest. 

Eine Woche später, vom 29. bis 31.07., findet das Teu-
pitzer Seefest statt. An mehreren Standorten rund um 
den See werden vielfältige Veranstaltungen geboten, 
so auch für ausdauernde Schwimmer eine Seequerung 
vom „Tuptzer Hafen“ bis zur Ferienanlage Waldfrieden 
in Egsdorf. Vielleicht begründet sich mit dem Seefest 
eine neue Teupitzer Tradition. Ein herzliches Danke-
schön schon jetzt an alle fleißigen Organisatoren.

Ihnen allen einen schönen Sommer wünscht

(Ehrenamtlicher Bürgermeister)
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Bei Archivstudien im altehrwürdigen Teupitzer Rathaus 
kam mir im Dezember 2010 wieder das Ölgemälde 
Bert Hellers „Marktplatz Teupitz“ vor Augen. Mitte 
der 90er Jahre hatte ich es dort bereits  bewundern 
können und in verschiedenen Veröffentlichungen auf 
diese Kostbarkeit aufmerksam gemacht. Im Histori-
schen Stadtführer „Teupitz am See“, der 2006 vom 
Bildungs- und Kulturverein (BiKuT e.V.) herausgege-
ben wurde, heißt es deshalb auf Seite 71: „Für Teupitz 
malte Heller das wertvolle Bild ‚Marktplatz Teupitz’, 
das im Zimmer des Amtsdirektors hängt“. Hinzuge-
fügt sind Hinweise auf Bert Heller (1912–1970), Maler, 
Professor und Rektor der Hochschule für bildende und 
angewandte Kunst in Berlin-Weißensee.

Bei dem Gemälde handelt es sich um ein Original 
von beträchtlichem künstlerischen, historischen  und 
finanziellen Wert. Dass es nur ein stilles und vor der 
Öffentlichkeit nahezu verborgenes Dasein fristet, wird 
seiner Bedeutung und seinem Wert nicht gerecht. Es 
ist ein beachtliches Zeugnis malerischen Schaffens in 
der DDR. In den vielgestaltigen Teupitzer Malertradi-
tionen nimmt es einen erstrangigen Platz ein. Für den 
Bildungs- und Kulturvereins und die in verschiedenen 
Genres der Malerei aktiven Teupitzer kann das Werk 
Bert Hellers als Ansporn und Vorbild dienen. 

Seiner Entstehung liegt eine besondere Geschichte 
zugrunde. Bert Heller hatte zu Beginn der fünfziger 
Jahre von der Stadt Teupitz ein damals ungenutz-
tes (West-)Grundstück auf der idyllischen Liebesinsel 
gepachtet, in dessen Sommerhaus sich ein großes 
Atelier befindet. Das Haus war 1937 von dem Maler 
Walter Lindgens (1893–1978) erbaut und von diesem 
nur bis 1945 genutzt worden, da er nach dem Krieg 
in die BRD verzog. Auf der Liebesinsel erholte sich 
Bert Heller von seinen Pflichten als Rektor der renom-
mierten Kunsthochschule in Berlin- Weißensee, die er 
1956 übernommen hatte, überdachte die Ergebnisse 
seiner Studienreisen nach China (1954), Frankreich 
(1955) und in andere Länder und schuf eine Reihe 
seiner bedeutenden Werke. 

Im Mittelpunkt seines 1964 mit dem Nationalpreis der 
DDR gewürdigten Schaffens standen eindrucksvolle 
Porträts bedeutender Künstler der DDR wie Bertolt 
Brecht, Helene Weigel, Hanns Eisler, Gisela May, Gret 
Palucca, Fritz Cremer und Anna Seghers sowie zahl-
reiche Filmplakate, Buchillustrationen und baugebun-
dene Arbeiten wie das Mosaik am „Café Moskau“ in 
Berlin. Auf der Liebesinsel entstand ein Bildnis der 
Tänzerin und Chefchoreographin an der Deutschen 
Staatsoper zu Berlin Lilo Gruber (1915–1992), die viele 
Jahre seine Nachbarin auf der Insel war. 

Es überraschte nicht sonderlich, dass die Stadt bei 
Kontrollgängen im Sommer 1966 feststellte, dass  der 
malende Professor kaum Zeit zur Pflege und Erhaltung 
des gepachteten Sommerhauses und Grundstücks 

Ein originaler „Heller“ im Teupitzer Rathaus

aufbrachte. Sie drohte ihm, den Pachtvertrag zu kün-
digen, das Grundstück zu teilen und einen neuen 
Nutzer zu suchen. Helmut Damerius (1905–1985), 
Direktor der Künstler-Agentur der DDR und Nutzer 
eines Grundstücks auf dem Egsdorfer Horst, vermit-
telte einen vernünftigen Kompromiss zwischen Bert 
Heller und der Stadt. Diese unterstützte ihn daraufhin 
bei der Erhaltung und Pflege des Anwesens und Heller 
malte als Dank ein Bild vom Teupitzer Marktplatz. So 
entstand das in seinem Schaffen eher ungewöhnliche 
Stadtgemälde. Es ist Eigentum der Stadt und gehört 
zu ihren wenigen originalen Kunstschätzen. 

Ein offizielles Werkverzeichnis des Gesamtschaffens 
Bert Hellers liegt noch nicht vor, wie die Pflege des 
DDR-Kunstschaffens seit 1990 insgesamt vernachläs-
sigt wurde. Einige Werke und schriftliche Zeugnisse 
befinden sich im Archiv der Deutschen Akademie der 
Künste zu Berlin, deren Ordentliches Mitglied Bert 
Heller 1965 geworden war. Viele seiner Bilder und 
Zeichnungen sind in Privatbesitz, in den Händen sei-
ner Erben oder im DDR-Kunstarchiv in Beeskow. 

Die Stadt Teupitz kann sich glücklich schätzen, eines 
seiner Gemälde ihr Eigen zu nennen und im Rathaus 
zu präsentieren.

Dr. Lothar Tyb’l, Teupitzchronist, 10.01.2011 

Ölgemälde  von Bert Heller: „Marktplatz Teupitz“
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Am 18. Mai war es also soweit: Wir hatten gemein-
sam mit unseren beiden Netzwerkschulen Jenaplan-
schule Lübbenau und Erich-Kästner-Grundschule Königs 
Wusterhausen die Ehre unsere Arbeit als Prima(r)
forscherschule in der Staatskanzlei in Potsdam zu prä-
sentieren. Das war natürlich ein großer Moment und 
für uns die Überraschung, was man innerhalb von zwei 
bzw. vier Jahren alles erreichen kann. Besonders span-
nend waren einerseits der Erfahrungsaustausch mit 
den anderen Netzwerken aber auch die dargestellten 
Perspektiven.

Die deutsche Telekomstiftung und die Kinder- und Ju-
gendstiftung werden auch in der Zukunft dieses Projekt 
begleiten. Das erscheint uns sehr wichtig, da die Er-
gebnisse gar nicht so schnell Unterrichtsalltag werden 
können. Sollten Sie sich für diese Arbeit interessieren, 
besuchen Sie bitte, unsere Internetpräsenz bei den 
Primarforscher – begonnen vor zwei Jahren: http://
www.primarforscher.info/fileadmin/primarforscher/do-
kumente/Brandenburg/Steckbriefhefte_einzeln/grund-
schule-teupitz.pdf

Wie heißt es so schön? Wie arbeitet, so feiert man. Also 
wollten wir das am 27. Mai auch umgesetzt wissen. 
Aufgrund des Engagement und des Einfallsreichtums 
unserer Eltern war es ein sehr vergnügliches Hoffest 
und als Abschluss unseres Jubiläumsjahres besonders 
gut geeignet. Toll!

Da eine Klassenfahrtwoche, die diesmal für alle am 
Schluss des Schuljahres angesiedelt war, die Eigenschaft 
hat, alles andere zu überstrahlen, sei trotzdem anerken-
nend erwähnt, dass die Schüler selbst in den letzten 
Zügen richtig durchstarten mussten. So galt es bei den 
Theateraufführungen und bei dem Schülerkonzert noch 
einmal alles zu geben. Siehe da, es lohnt sich. Danke!

Uns allen einen traumhaften und erholsamen Sommer!
Freundlichst – Conny Wetzk

Aus der Schule geplaudert …
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Sport: Bei den Kreismeisterschaften im Frühjahr er-
rang Bernd Jannek 2 Erste Plätze und Maik Zopf-
Warsow einen 3. Platz

Auch im Jahr 2011 sind Alle Teupitzer und natürlich 
auch alle Gäste eingeladen mit uns das Schützenfest 
zu feiern.
Am Freitag, den 22. Juli, erwartet Sie von 20.00–
02.00 Uhr der DJ Gentle J mit Topaktuellen Beats.
Erstmals wird es eine Bargeld-Verlosung geben. Ein-
lass ab 19.00 Uhr.
Am Samstag werden die Bürger der Stadt traditi-
onell um 08.00 Uhr geweckt. Die Böllerkanone wird 
von Bohrs Brücke abgefeuert.
Ab 11.00 Uhr beginnt der Festbetrieb im Fontanepark 
in Teupitz am See.
Um 13.00 Uhr heisst es wieder “Schützengilden und 
Schützenvereine angetreten“. Vor dem Rathaus wird 
das Schützenfest traditionell eröffnet. Wir erwarten zu 
dieser Zeit die Ankunft des Schützenkönigs Siegfried 
den 1. und seiner Königin Petra.

Neues von der Teupitzer Schützengilde 1857 e.V

Der anschließende Schützenummarsch durch die 
Stadt endet gegen 14.30 Uhr im Fontanepark. Von 
15.00–17.00 Uhr spielen die Spreetaler Blasmusikan-
ten altbekannte Lieder und Songs.
Die Wettbewerbe, wie z. B. Kegeln und Preisschießen, 
finden von 15.00–18.00 Uhr statt.
Das Ausschießen des Neuen Teupitzer Bürgerkönigs, 
sowie der Bürgerkönigin und des Jugendkönigs findet 
von 11.00–18.00 Uhr statt.
16.00 Uhr: offizielle Eröffnung der Teupitzer See
brücke durch die Stadt Teupitz.
Die Siegerehrungen finden gegen 18.30 Uhr statt. 
Die Ziehung der Bargeldgewinne erfolgt um 19.00 
Uhr. Um 20.00 Uhr werden der neue Bürgerkönig, 
die Bürgerkönigin und der neue Jugendkönig bekannt 
gegeben. Ab 20.00 Uhr wird zunächst das bestge-
schmückteste Haus der Stadt prämiert.
Um 20.00 Uhr erfolgt dann der Höhepunkt die Er-
nennung der neuen Damenkette und natürlich die 
Proklamation des neuen Königshauses 2011/2012.
Ab 20.30 Uhr spielt Live für Sie “Sabine Brand & 
Band“. Ende vorraussichtlich gegen 01.00 Uhr. Für die 
Versorgung mit Speisen und Getränken wird natürlich 
jederzeit gesorgt. Auch auf den selbstgebackenen 
Kuchen brauchen Sie nicht zu verzichten.

Am Sonntag findet auch wieder die traditionelle 
Dampferfahrt statt. Abfahrt um 10.00 Uhr. Durch die 
Teupitzer Gewässer steuert Sie die “Dahme-Schiff-
fahrt Teupitz“.

Also, ich hoffe wir sehen uns zum Teupitzer Schüt
zenfest!
Ihr U. Görg, www.tsg1857.de

Stadtführer
„Teupitz am See“

Rechtzeitig vor der Urlaubssaison wird ein 
Stadtführer für Teupitz erscheinen, der auf die 
schönen Seiten unseres Städtchens aufmerk-
sam machen soll. 
Der Stadtführer, auch genannt Stummer Stadt-
rundgang, enthält natürlich den Ortsplan von 
Teupitz und seinen Stadtteilen, die Parkplätze, 
Gaststätten, Hinweise auf Wanderwege und vor 
allem die Beschreibung historischer Gebäude 
im Ortskern von Teupitz, die in einem Rund-
gang aufgesucht werden können. 
Er wird nicht nur Besucher durch die Stadt Teu-
pitz am See geleiten sondern auch Teupitzer 
Bürgerinnen und Bürger können ihn für sich 
und ihre Gäste zur Orientierung nutzen.
Er wird in allen gastronomischen Einrichtungen, 
den Teupitzer Geschäften, der Dahme-Schiff-
fahrt, bei den Gastgebern und im Bürgerbüro 
des Amtes Schenkenländchen ausliegen.
lin

Schützenfest in Teupitz

vom 22.07.–24.07.2011
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Liebe Sportfreunde!

Hier ein Kurzbericht aus dem Vereinsleben des Ang-
lerclub “Früh auf” e.V.

Mit den Kreishegefischen am 17.04.11 begann für 
unsere Jugendlichen die Angelsaison 2011. Diese 
Veranstaltung wurde am Galluner Kanal ausgetragen, 
an der 9 Mannschaften vom KAV Dahme Spreewald 
teilnahmen. Unser Verein trat mit einer jungen und 
noch unerfahrenen Mannschaft im Fließwasserangeln 
an. Trotz aller Widrigkeiten, gelang es den Sport-
freund Marcel Lietzmann, in der Einzelwertung Platz 
2 zu belegen. In der Einzelwertung bei den Mädchen 
belegte die Sportfreundin Rebecca Piesenack den 4. 
Platz. In der Mannschaftswertung wurde leider nur 
der 7. Platz belegt. Wir werden gemeinsam daran 
arbeiten, dass  die Ergebnisse besser werden.

Am 08.05.11 fand zwischen den Jugendmannschaf-
ten aus Teupitz, Groß Köris und Klein Köris das 1. 
Vergleichshegefischen statt. Geangelt wurde am Ver-
bindungskanal zwischen Moddersee und Klein Köriser 
See. Bei diesen Angeln zeigten sich schon erste Er-
folge. So wurden in der Einzelwertung von unseren 
Jugendlichen die Plätze 2, 4, 6 und 9 belegt. In der 
Mannschaftswertung belegten unsere Jugendlichen 
hinter Groß Köris Platz 2. Im anschließenden Casting 
belegte Frank Goericke Platz 1 und Kevin Wittulski 
Platz 2, ein tolles Ergebnis.

Ein weiteres Angeln und zwar das Teupitzsee-Pokal
angeln der Jugend fand am 29.05.11 zwischen den Ju-
gendmannschaften aus Teupitz, Groß Köris und Klein 
Köris statt. Bei doch etwas windigen Bedingungen wa-
ren die Erfolgschancen recht gut. Nach der Auswer-
tung siegte der Sportfreund Frank Goericke mit 7800 
Punkten. Marcel Lietzmann mit 5980 Punkten belegte 
Platz 4. In der Mannschaftswertung konnten wir den 
Vorjahressieg nicht verteidigen, sondern mussten uns 
geschlagen geben und belegten mit 22750 Punkten 
Platz 2 hinter der Mannschaft von Groß Köris. Im 
anschließenden Casting konnten sich 2 Jugendliche 
aus unseren Verein behaupten. Sportfreund Frank 
Goericke belegte mit 150 Punkten Platz 1 und Marcel 
Lietzmann mit 90 Punkten den 2. Platz.
Ein großes Dankeschön an unsere Jugendlichen und 
den Betreuern.

Nun ergriffen die Erwachsenen die Initiative und er-
öffneten mit dem Anangeln am 07.05.11 die Angel-
saison 2011. Zu diesem 1 . Angeln kamen 21 Männer, 
7 Frauen und 4 Jugendliche. Trotz aufkommenden 
Wind, wurde recht gut gefangen. Bestes Ergebnis 
bei den Männern erzielte Sportfreund Heiko Schmidt 
mit 9935 Punkten. Bei unseren Frauen erzielte 

Anglerclub “Früh auf” Teupitz e.V.

Sportfreundin Elke Cielke mit 2760 Punkten und bei 
den Jugendlichen der Sportfreund Frank Goericke mit 
2095 Punkten das beste Ergebnis.

Das 2. Angeln zur Clubmeisterschaft, das Präsentan-
geln fand am 21.05.11 statt. Das Angeln verlangte 
sehr viel Fingerspitzengefühl und hohe Konzentration. 
Es war ein sehr schwieriges Angeln, da mal wieder 
Wind aufkam und die Strömung doch erheblich war. 
Zudem stand auch noch ein Wetterumschwung an 
und ein suchen nach Fischen begann. Wie meist 
gewohnt beißt der Fisch in Grundnähe, aber diesmal 
biss er in verschiedenen Wassertiefen und dazu noch 
recht vorsichtig. Bestes Ergebnis an diesen Tag bei 
den Männern erzielte der Sportfreund Guido Kohlhase 
mit 7170 Punkten wobei ihm der Einsatz der Match-
rute zu diesen Erfolg verhalf. Bei den Frauen erzielte 
Sportfreundin Sabrina Quante mit 4575 Punkten das 
beste Ergebnis und bei unseren Jugendlichen erzielte 
der Sportfreund Marcel Lietzmann mit 4190 Punkten 
den 1. Platz. Die Präsente waren wieder sehr gut 
und ein großes Lob und Dankeschön an Gerlinde und 
Helmut Krüger.

Nun rückte der Raubfischtermin immer näher, am 
05.06.11 war es soweit. 12 Sportfreunde versuch-
ten über 4 Stunden ihr Glück mit nicht berauschen-
dem Erfolg. Das Fanggebiet erstreckte sich über den 
gesamten Teupitzsee bis zum großen Fenster am 
Schweriner Horst. Insgesamt wurden 2 Hechte und 38 
Barsche gefangen. Leider ging dem Sportfreund Jo-
achim Gunder ein kapitaler Zander beim einkeschern 
verloren. Er wehrte sich, und zerriss ihm dabei das 
gesamte Angelgeschirr. Trotzdem sollte jeder sein 
Glück weiterhin versuchen.

Am 23.07.11 findet wieder das Schützenfest statt, 
ich hoffe das sich wieder viele Sportfreunde auf dem 
Marktplatz einfinden um gemeinsam am Schützen-
umzug teil zu nehmen.

Die nächste Anglerversammlung findet am 05.08.11 
um 19.00 Uhr im Schenk von Landsberg statt.

So viel erst einmal zu unseren Aktivitäten im Verein. 
Ich wünsche allen Sportfreunden eine schöne und 
erfolgreiche Angelsaison und verbleibe bis zum nächs-
ten Mal mit dem Angelgruß “Petri Heil“
Euer Vorsitzender
Klaus Schwidde.

Interesse an Werbung in 
den Teupitzer Nachrichten?
thomas.tappert@teupitz.de
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Ostern und nun auch schon Pfingsten liegen wieder ein-
mal hinter uns. Wir möchten aber die Gelegenheit trotz-
dem nutzen, uns ganz herzlich bei den Kameradinnen 
und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr sowie den 
Mitgliedern des Angelvereins zu bedanken. Sie hatten mit 
großem Engagement, viel Mühe, Akribie sowie im Zu-
sammenwirken mit DJ Locke  wieder für Gründonnerstag 
ein beispielloses Osterfeuer vorbereitet und gestaltet. 
Bei riesengroßer Resonanz gab es nur Lob und Aner-
kennung. In keinem Ort des Schenkenländchens haben 
zunächst das „Kinderfeuer“ und danach das „Erwachse-
nenfeuer“ so lange gebrannt, wie in Schwerin.
Wir können nur hoffen, dass diese schöne Tradition in 
Schwerin weiter geführt wird und bitten Euch, macht 
also weiter so!

Liebe Schweriner,

der Baustelle vorbeigeführt wird. Es ist also über den 
vorgesehenen Realisierungszeitraum ebenfalls mit er-
heblichen Einschränkungen zu rechnen. Die Zufahrt zu 
den Grundstücken soll allerdings in der Regel gesichert 
sein.
Auf intensives Drängen wegen der Hochwasserkata
strophe mit dem Umwelt-Ministerium ins Gespräch zu 
kommen, erfolgten ständige fadenscheinige Ausreden 
und Absagen durch Frau Ministerin Tack (Linke). Erst 
ein Brief des Amtes Schenkenländchen im Auftrag der 
Bürgermeister Schierhorn, Kehling und Gode an den 
Ministerpräsidenten Platzeck führte zu einer ersten Ge-
sprächsrunde zwischen den Betroffenen.
Das Ergebnis ist allerdings beschämend, denn von 
ministerieller Seite ging man völlig unvorbereitet in 
das Gespräch, beharrte auf dem Standpunkt, dass die 
Hochwassersituation des letzten Herbst und Winters im 
Teupitzer Seengebiet einzig und allein auf die hohen 
Niederschläge des letzten Jahres zurückzuführen seien 
und dass man ein intensives Hochwassermanagement 
auf ausreichender Kommunikationsebene betrieben 
habe.
Vorhaltungen unsererseits wurden vielfach negiert und 
erst auf unseren Druck hin war man bereit, über be-
stimmte Verbesserungen „nachzudenken.“
In einer nächsten Runde, an der auch die Vertreter 
der Bürgerinitiative teilnehmen „dürfen,“ will man 
uns erste konkrete Ergebnisse dieser Überlegungen 
präsentieren. 
Wir sind sehr gespannt darauf und denken, dass dies 
die letzte Chance für die Behörden sein kann, die wir 
ihnen einräumen. Wenn dann wieder nur „um den heißen 
Brei“ herumgeredet wird, kann man nur mit dem Druck 
der Öffentlichkeit arbeiten. Auf die Unterstützung aller 
unserer Bürger rechnen wir in diesem Fall. Die nächsten 
Regenfälle, Schneeschmelzen und Wassermassen kom-
men bestimmt und wenn nicht Vorsorge getroffen wird, 
gehen die Schäden in das Uferlose.
Wir sind dabei, die Planung für den grundhaften Ausbau 
des ersten Abschnittes der Straße zur Horst auszuarbei-
ten und wollen sie im Juli / August öffentlich diskutieren. 

Wer in Richtung Teupitz unterwegs ist, hat hautnah 
die Einschränkungen durch die Bauarbeiten für die 
Trinkwasserhauptleitung von Teupitz nach Schwerin zu 
spüren bekommen. Einschränkungen, die wir gern in 
Kauf genommen haben und nehmen, da sie Zeugnis 
darüber ablegen, dass dieses Projekt ernsthafte Formen 
annimmt. In diesem Jahr sollen auf jeden Fall noch die 
Teupitzer und die Seestraße an das zentrale Trinkwas-
sernetz angeschlossen werden. In welcher Form und 
wann beabsichtigt ist, die anderen Schweriner Bereiche 
anzuschließen, darüber werden wir Sie in Einwohner
versammlungen informieren, zu denen wir Sie rechtzeitig 
einladen.
Wir hoffen, dass nachdem die Ausschreibung für den 
ersten Bauabschnitt des Ausbaus der Teupitzer Straße 
durch das Landesamt Straßenwesen erfolgt ist, nun 
auch dieses Vorhaben endlich ernsthafte Formen an-
nimmt und umgesetzt wird. Im Juni / Juli sollte Baubeginn 
sein, vielleicht ist bei Erscheinen der Nachrichten ja 
auch schon etwas von der Realisierung zu erkennen. 
Nach Aussagen des Landesamtes sollen die Arbeiten 
so umgesetzt werden, dass der Verkehr halbseitig an 
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Haben Sie Lust, die Schwe-
riner Kinder aus verschie-
denen Klassenstufen der 
Grundschule bei der Erledi-
gung ihrer Hausaufgaben zu 
unterstützen?
Melden Sie sich bitte bei Ka-
thrin Veik-Feldt in der Birken-
straße 12, Schwerin oder tele-
fonisch unter 01577 2989035 
oder 033766 42275.
Wir freuen uns auf Sie!

Eine Realisierung soll möglichst noch in diesem Jahr 
erfolgen, um eine Situation wie im letzten Jahr, dass die 
Zuwegung zur Horst völlig abgeschnitten ist, nicht mehr  
aufkommen zu lassen.
Eine Förderung der Maßnahme hat man uns nicht be-
willigt und auch die Beteiligung an den zu schaffenden 
Schutzmaßnahmen für die neue Strasse ist man nicht 
bereit, zu tragen. So werden wir die gesamte Maßnahme 
voraussichtlich mit Eigenmitteln und Umlagen realisieren 
müssen.
Für Aufregung hat die beauftragte Firma gesorgt, die 
in allen Orten des Schenkenländchens auf den Fried
höfen die vorgeschrieben Standfestigkeit der Grabsteine 
geprüft hat. In Zukunft werden diese Überprüfungen 
voraussichtlich wieder auf interner Ebene erfolgen, was 

aber die Nutzungsberechtigten nicht davon entbindet, 
die entsprechende Standsicherheit der Grabsteine herzu-
stellen. Immer wieder passiert es auch, dass Grabstellen 
von den Angehörigen beräumt werden, die Einfassungen 
oder Fundamentteile allerdings nicht ordnungsgemäß 
beseitigt und entsorgt werden. Wir bitten in allen Fällen, 
um gegenseitige Probleme und Kosten zu vermeiden, die 
Vorschriften und Regelungen einzuhalten.

Einen angenehmen, sonnen- und erlebnisreichen  Som-
mer wünscht

Bürgermeister

Futura GmbH und tbz gGmbH unterstützen Allein­
erziehende

„Zukunft 1+x in LDS“ soll alleinerziehenden Müttern und 
Vätern helfen, ihre Chancen auf dem ersten Arbeitsmarkt 
zu verbessern und die Vereinbarung von Familie und 
Beruf zu sichern.
Bereits im November 2009 startete das von der Futura 
GmbH und der tbz gGmbH gemeinsam ins Leben ge
rufene Projekt zur Unterstützung Alleinerziehender, 
das aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds finanziert 
wird.
Im Wochenspiegel vom 02.02.2011 berichtete man: “Vier 
Jahre lang war Frau K. (34), alleinerziehend mit einem 
Kind, auf der Suche nach einer Arbeit. Von April bis 
August 2010 erhielt sie Unterstützung bei der Jobsuche. 
Durch vielseitige Informationen wie die zusätzliche Kin-
derbetreuung, die Auswertung ihrer Interessen, Fähig-
keiten und Stärken und letztlich das Erstellen konkreter 
Bewerbungsunterlagen fand die junge Frau eine neue 
berufliche Perspektive. Seit September 2010 arbeitet sie 

„Zukunft 1+x in LDS“

bei einer Fahrschule in Berlin und hat inzwischen einen 
festen Arbeitsvertrag.“
Frau B. aus Zeesen (36), alleinerziehend mit zwei Kin-
dern, wurde über eine Anzeige im Wochenspiegel auf das 
Projekt „Zukunft 1+x in LDS“ aufmerksam und holte sich 
im November 2010 beim tbz gGmbH Hilfe auf ihrem Weg 
zum neuen Job. Seit Januar 2011 arbeitet sie erfolgreich 
als Erzieherin.
Beide Teilnehmerinnen können anderen Alleinerziehen-
den nur empfehlen, nicht aufzugeben, sich Unterstüt-
zung in diesem Projekt zu holen, um einen besseren 
Stand im Leben und Wiedereinstieg ins Berufsleben zu 
haben. Hier wurden sie sowohl als Mensch als auch als 
alleinerziehende Mutter ernst genommen. Sie sind sich 
einig darüber, dass es für andere Alleinerziehende gut 
wäre, wenn sich das Projekt noch mehr herumsprechen 
würde.

Konkrete Auskünfte erhalten Sie Mo., Mi., Fr. unter 
033763 76182 und Di., Do. unter 03375 210519 und im 
Internet unter www.zukunft1plusx.de

Wir suchen eine nette 
und engagierte Vertre­
tung, die mit uns Haus­
aufgaben macht.

Wir sind Kinder, die nach 
der Schule in die betreute 
Hausaufgabenzeit in die 
Birkenstraße 12 (Feuer
wehranbau) gehen. Ge-

meinsam lassen sich die Aufgaben in Mathematik, 
Deutsch, Englisch und anderen Fächern leichter lösen.

Liebe Schweriner – Ehrenamtliche Unterstützung gesucht!
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Nach turbulenten und extremen Witterungen der zu-
rückliegenden Jahreszeiten mit hohen Niederschlägen 
erfreuen wir uns nun, etwas schwitzend, an dem frühen 
Sommer. Nicht vergessen sind jedoch die Auswirkungen 
der Niederschläge und um künftigen Hochwasserereig-
nissen entgegenzuwirken, haben die Bürgermeister von 
Schwerin, Teupitz und Groß Köris an einer gemeinsamen 
Vorbesprechung mit verschiedenen Behördenvertretern 
im Umweltministerium in Potsdam teilgenommen. Auch 
wenn noch viele Fragen nicht beantwortet sind und ein 
weiteres Gespräch in größerer Runde mit Bürgerinitiative 
und Ministerin Tack folgen soll, erhielten wir zumindest die 
Information, dass u. a. ein automatischer Pegel auf dem 
Teupitzer See installiert wird und sich das Wehr in Neue 
Mühle in Reparatur befindet.
Auch die kommunalpolitische Wetterlage war im Frühjahr 
turbulent. Herr Arnts wurde als Amtsdirektor abgewählt, 
ich wünsche ihm für seinen weiteren Lebensweg alles Gute. 
Frau Stumpf ist, als stellvertretende Amtsdirektorin, mit 
der Wahrung der Geschäfte betraut. Ab dem 01.09.2011 
wird Herr Thomas Koriath, nach einer umfangreichen und 
intensiven Vorauswahl vom Amtsausschuss gewählt, nun 
als neuer Amtsdirektor des Schenkenländchens wirken. Ich 
heiße Herrn Koriath, auch von dieser Stelle aus, im Namen 
aller ganz herzlich willkommen und freue mich auf eine 
gute Zusammenarbeit zum Nutzen der Gemeinde.
Des Weiteren beschloss der Amtsausschuss den Amts-
haushalt als ersten Haushalt des Jahres 2011 im Schen-
kenländchen. Mit dem Amtshaushalt wurde auch die 
neue Amtsumlage festgesetzt – leider bedeutet die neue 
Amtsumlage mit ca. 36 % (vorher incl. der Sonderumlagen 
ca. 27 % für Groß Köris) für unsere Gemeinde eine nicht 
unerhebliche Mehrbelastung. Die genauen Auswirkungen 
können erst mit der Verabschiedung unseres Haushalts 
überblickt werden – für den es noch immer keinen festen 
Termin gibt. Für die Zukunft bleibt aber Haushaltsdiszip-
lin – auch für das Amt – oberstes Gebot und die Senkung 
der Umlage ein wichtiges Ziel. 
Da der Haushalt – wie schon mehrfach angemahnt und 
erwähnt – noch nicht vorliegt, können deshalb vorerst 
nur Projekte mit Fördermittelbindung realisiert werden. 
Der Ausblick der Kämmerei erscheint, in Hinblick auf die 
Höhe der Rücklagen, also den vorhandenen Mitteln, um 
Investitionen bezahlen zu können, beruhigend.
Deshalb kann auch mit den Kita-Neubau-Planungen und 
Bauvorbereitungen weiter fortgefahren werden. Die bis-
lang ausstehende Baugenehmigung liegt seit wenigen 
Tagen vor. Der erste Spatenstich ist für den frühen Herbst 
geplant.
Außerdem kann für den Teil der Lindenstraße bis zur 
Zugbrücke der grundhafte Ausbau der Straße mit neuer 
Beleuchtung erfolgen. Die Fertigstellung soll bis zum Ende 
des Jahres erfolgen. Der auch grundhaft vorgesehene 
Ausbau der Lindenstraße hinter der Zugbrücke wird zuerst 
mit weiteren Planungsarbeiten, die auch verschiedene 
Fahrbahnmaterial-Varianten umfassen wird, vorange-
bracht. Der Neu-/Ausbau der Rankenheimer Straße als ganz 
wichtiges Projekt kann ohne eine Fördermittelzusage nur 
mit einem genehmigten Gemeindehaushalt durchgeführt 
werden – ein Beginn noch in diesem Jahr ist vorgesehen 
und auch Wunsch der gesamten Gemeindevertretung. 
Für eine Vielzahl von unbefestigten Straßen in Klein und 
Groß Köris sollen durch Beschluss der Gemeindevertretung 
die Planungsarbeiten durchgeführt werden und jeweils 
eine Straße in Klein Köris sowie Groß Köris pro Jahr neu-/
ausgebaut werden. Für dieses Jahr sind die Landhaus-
straße und die Straße Hohe Kiefern vorbehaltlich der haus-
haltstechnischen Möglichkeiten eingeplant.
Anlässlich des 5. Hoffestes unserer Grund- und Oberschule, 

Liebe Groß Köriser, Klein Köriser, Löptener und Neubrücker!

bei dem Schüler wieder tolle Projekte vorstellten und alle 
Gäste lecker mit Speis und Trank versorgten, wurde die 
neue Leichtathletikstrecke auf dem Sportplatz mit Ver-
sorgungs-/Rettungszufahrt für die Sporthalle eingeweiht. 
Die Einweihung erfolgte gebührend mit dem Wettbewerb 
von 5 Schulrekorden im 60m-Lauf. Die Gemeinde konnte 
aus Mitteln des Konjunkturpaketes zusammen mit Ei-
genmitteln ca. 90.000 Euro investieren und damit ein 
Zeichen für die sportliche Ausbildung unserer Kinder und 
für unseren Schulstandort setzen. Ein ganz besonde-
res Dankeschön gilt der bauausführenden Firma Schmitt 
Sportstätten GmbH aus Groß Köris, den Mitarbeiterinnen 
des Bauamtes (speziell Frau Schulz) und dem Sportlehrer 
Herr Hähnel, die alle für eine schnelle und gute Umsetzung 
des Projektes sorgten.
Die Gemeindevertretung hat sich in mehreren Beschlüssen 
mehrheitlich gegen die Errichtung einer Bioei-Legeanlage 
im Ortsteil Löpten in der beantragten Form ausgespro-
chen. Teilfragen des gesamten Verfahrens werden leider 
auf Betreiben des Investors gerichtlich geklärt werden 
müssen.
Während des Frühjahrsputzes in der Gemeinde wurde auf 
Initiative des Fest- und Traditionsvereins eine Tanzfläche 
auf der Backofenwiese in Eigenarbeit und ohne bürokrati-
sches Procedere gepflastert. Ein Dankeschön allen am Bau 
Beteiligten auch aus den anderen Vereinen und den unter-
stützenden Firmen. Bei kommenden Festen wird die neue 
Tanzfläche nun bestimmt vielen Tänzern Freude bereiten 
und auch den Veranstaltern die Arbeit erleichtern.
Das jährliche Rosenbaumfest des Heimatvereins in Klein 
Köris fand bei sehr schönem Wetter statt, was neben der 
tollen Organisation und dem Programm sowie dem ausge-
sprochen schön umflochtenen und geschmückten Baum 
sicher auch ein Grund für die Zufriedenheit der zahlreichen 
Gäste war. Dem Traditions- und Festverein wünsche ich 
für den Rosenbaum in Groß Köris ebenso gutes Wetter 
und ein erfolgreiches Fest.
Bei Betrachtung der Feste möchte ich den 18. Feuerwehr-
marsch in Groß Köris mit anschließendem Fest – auch für 
die Öffentlichkeit – nicht vergessen. Besonders erwäh-
nenswert ist die hohe Anzahl der Jugendmannschaften 
an den insgesamt 18 angetretenen Gruppen. Gerade der 
Feuerwehr-Nachwuchs sorgt für unsere zukünftige Sicher-
heit. Ein Lob möchte ich der Köriser Feuerwehr-Jugend für 
die Aufführung und die Vorbereitungsmühen eines Feuer
wehrtheaterstücks aussprechen, das allen Zuschauern viel 
Spaß gemacht hat.
Zugunsten des Vereins „Germanische Siedlung“, für die 
Anschaffung einer Blitzschutzanlage, haben 20 Künstler 
aus dem Landkreis und Berlin eine Benefizveranstaltung 
in Eichwalde organisiert, bei der Kunstobjekte verkauft 
wurden. Ich möchte mich ganz herzlich bei allen Künstlern 
und besonders bei Frau Gisela Obst für ihr uneigennütziges 
Engagement bedanken.
In diesem Zusammenhang möchte ich angesichts des 
plötzlichen und überraschenden Todes von Horst Mah
necke, dessen Einsatz für die Ortschronik von Klein Köris 
und für die „Germanische Siedlung“ würdigen. 
Für viele Kinder in unseren Ortsteilen bringt der Sommer 
wieder große Veränderungen mit sich – allen Schulstartern 
und ihren Eltern wünsche ich schöne Einschulungsfeiern 
und natürlich viel Freude beim Lernen. Unseren Schülern, 
die im kommenden Schuljahr neue bzw. weiterführende 
Schulen besuchen werden, wünsche ich viel Erfolg. Al-
len Schülerinnen und Schülern schöne und entspannte 
Ferien!
Den übrigen Leserinnen und Lesern wünsche ich eine 
erholsame Urlaubszeit und einen angenehmen Sommer!
Ihr Bürgermeister Marco Kehling



11

Unter dem Motto „Tauferinnerung und Wasser“ feierte 
die evangelische Kirchengemeinde in Groß Köris am 
15. Mai bei strahlendem Sonnenschein ein Gemeindefest 
anlässlich der Fertigstellung der Innenausmalung der 
Christus-Kirche. 
Die zahlreichen Besucher erlebten zunächst einen sehr 
lebendigen Familiengottesdienst. Die Katechetin Annette 
Petzold und Pfarrerin Brigitte Müller-Lindner verstanden 
es, mit kindgerechten Geschichten, Fragen und Mitmach-
Aktionen rund um die Themen Taufe und Wasser Große 
und Kleine zur aktiven Teilnahme zu ermuntern. Kinder- 
und Spatzenchor unter der Leitung von Jörg Borleis 
bildeten die gelungene musikalische Umrahmung. 
Fleißige Helfer sorgten im Anschluss vor der Kirche mit 
Kuchen, Würstchen und Getränken für‘s leibliche Wohl. 
Die Kinder, aber auch einige Erwachsene, stürzten sich 
jedoch zunächst mit Begeisterung auf die Lösung des 
Bilderrätsels. Es galt, Detailaufnahmen der Christus-
Kirche im Inneren und Äußeren des Gotteshauses zu 
finden und die dort platzierten Buchstaben zusammen 
zu tragen – eine schöne Art, sich mit der wunderbaren 
Restaurierung auseinander zu setzen. 
Wer mehr darüber erfahren wollte, hatte bei der gut 

Gemeindefest der Christus-Kirche in Groß Köris – Lebendige Begegnung 
von Groß und Klein

besuchten anschließenden Führung durch die Restau-
ratorin Frau Dagmar Rothen-Nitsche ausreichend Ge-
legenheit. Sie informierte über die vier Jahre dauernde 
Restaurierung, die sie mit zwei Mitarbeiterinnen dank der 
Unterstützung des Gemeindekirchenrates, vielen Helfern 
aus der Gemeinde und zahlreichen Spendern durchfüh-
ren konnte. Die vielen Fragen der Besucher zeugten 
von regem Interesse, mehr über viele Einzelheiten der 
gelungenen Restaurierung zu erfahren, von denen sich 
viele erst auf den zweiten Blick erschließen. 
Die Wiederherstellung der Innenausmalung ist noch 
nicht ganz abgeschlossen. Der Altar, der Taufstein, die 
Türen und die Kirchenbänke warten noch auf ihre Res-
taurierung. So werden also weiterhin Spenden dringend 
benötigt.
Es ist der Christus-Kirche in Groß Köris zu wünschen, 
dass viele ihre Schönheit – auch als lebendige Begeg-
nungsstätte – wieder entdecken. 
Ferial Geister

Termine für Interessierte:
Nächste Führung: Pfingstsonntag, 12.06., 19.30 Uhr 
(Nacht der offenen Kirchen)
Nächster festlicher Gottesdienst: Sonntag, 
26.08. Uhr, 10.00 Uhr: Goldene und Diamantene Kon
firmation
Nächster Familiengottesdienst: Sonntag, 24.07., 
10.00 Uhr, mit Schulanfängersegnung
Nächstes Konzert: Sonntag, 28.08., 17.00 Uhr: Som-
merkonzert für Chor, Orgel und Violine
Spatzenchor: für Kinder von 4–7 Jahren; Kinder­
chor – ab der 2. Klasse: Ansprechpartner Jörg Borleis, 
Tel. 033766-41937
Vorschulkreis: für Kinder von 4–7 Jahren: Ansprech-
partnerin Annette Petzold, Tel. 0163-6011755
Führungen – für Alle: Ansprechpartner Jörg Stiehl, 
Tel. 033766-41227
Kirche – für Alle: Ansprechpartnerin Pfarrerin Brigitte 
Müller-Lindner, Tel. 033766-62262

Geburtstag, Jugendweihe, Konfirmation, Kommunion, 
Hochzeit, Klassentreffen, Jubiläum …

Ihr (Familien)-Fest ist bei uns in guten Händen!
Flexible Gestaltung nach Ihren Wünschen, 

freundlicher Service, leckeres Essen aus eigener Küche, 
Übernachtungsmöglichkeit für Ihre Gäste.

Räume von 10 bis 120 Personen, Saal mit Seeblick,
Zugang zum Wasser, Bootsverleih

Stefan Rackmann
www.gaestehaus-teupitz.de

Chausseestraße 47   15755 Egsdorf   Tel. 033766 217172
Kaffeespezialitäten, Hausgemachte Kuchen, Kühle Getränke, Bier 

vom Faß, Kalte & warme Küche mit wechselnder, ideenreicher 
Küche, Spezialitäten vom Außen-Grill (samstags ab 18:00 Uhr)
ausreichend Parkfläche direkt vorm Haus, Bootsvermietung, 

Spielmöglichkeiten für Kinder, Angelkarten, Bademöglichkeit
Einzigartiger Blick von der Terrasse auf den Teupitzer See!

Geöffnet Freitag bis Sonntag, während der Ferienzeit täglich, von 
12:00 Uhr bis 24:00 Uhr

Stefan Rackmann
www.gaestehaus-teupitz.de

Sommergarten in der
„Kleinen Mühle“
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Am 24.05.2011 wurden insgesamt 8 Schüler aus den 
Klassen 5 bis 7 der Grund- und Oberschule Groß Köris 
ausgewählt, die sich die Werkstatt des größten priva-
ten Rennstalls Europas „Mücke Motorsport“ anschauen 
durften… das Team, wo Weltmeister Vettel seine Karriere 
begann. Überall standen Siegerpokale herum. Auf die 
Frage, wie viele Pokale das Mücketeam schon gewonnen 
hat, antwortete Peter Mücke, dass er bei 450 Pokalen 
aufgehört hat, zu zählen und dass für ihn immer wieder 
ein neues Rennen kommt, das er gewinnen will. Daher 
schaue er immer nach vorn. Wir jedenfalls waren beein-
druckt und fanden, dass uns eine ganze Menge Pokale 
anblinkten.
Von den 4 Rennserien durften wir uns die Rennwagen 
der Serie GP 3 und der Formel 3 Serie genauer ansehen 
und uns sogar in die Fahrzeuge setzen. Mann, war das 
ein Gefühl – wie ein richtiger Rennfahrer!!! Einige von 
uns durften sogar einen Reifenwechsel machen.
Stefan Mücke, ein ehemaliger DTM-Fahrer, beantwortete 
uns alle Fragen, die wir hatten. Es war toll zu sehen, 
dass so ein echter Rennfahrer auch ein ganz normaler 
netter Mensch ist. Wir durften uns die Werkstätten 
anschauen, sehen, wie verschiedene Materialien und 
Autoteile von der Firma selbst hergestellt werden und 
durften zusehen, wie der DTM-Truck ausgeladen wurde. 
Auch die Teambusse und die anderen Trucks waren 
beeindruckend.

Benzin im Blut…? Köriser Schüler bei Mücke-Motorsport

Der absolute Knüller aber war das 850 PS starke Nascar- 
ein super Show-Auto.
Es gibt nur eins davon in ganz Europa und wir durften 
uns sogar reinsetzen. Nicht so einfach, denn das Auto 
hat keine Türen. Man musste durch das Fenster klettern. 
Einfach Klasse!
Vielen Dank Peter Mücke, Rudi und dem ganzen Team, 
die uns ein bisschen in ihre total interessante Arbeit 
reinschnuppern ließen.

Anni-Luisa Klasse 5
Grund- und Oberschule Schenkenland Groß Köris
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Am 14.  Mai haben die jüngsten Fußballspieler des 
SV Teupitz / Groß Köris das erste Mal an einem Turnier 
teilgenommen. Die kleinen Nachwuchsfußballer hatten 
trotz zwei verlorener und einem unentschiedenen Spiel 
gegen Kablow, Schönefeld und Schulzendorf sehr viel 

Turnier- und Nachwuchsfußballer für die Bambinis gesucht

Spaß an diesem sonnigen Samstag. Dabei wurden sie 
lauthals vom begeisterten Fanblock der mitangereisten 
Eltern und Großeltern unterstützt.
Da einige der Kiddies altersbedingt in die höhere Spiel-
gruppe wechseln, suchen wir Neueinsteiger und Neu-
einsteigerinnen im Alter von 4–6 Jahren.
Es sind nicht unbedingt fußballerische Vorkenntnisse 
erforderlich, sondern Spaß an Bewegung und am Ball- 
und Mannschaftssport.
Wir laden zu einem unverbindlichen Schnuppertrai-
ning auf dem Sportplatz an der Turnhalle in Teupitz 
ein. Unsere Trainingszeiten sind immer montags von 
16.00–17.00 Uhr. Mitzubringen sind bequeme Sport-
bekleidung und gute Laune. Mehr Informationen zum 
Kinderfußball beim SV Teupitz / Groß Köris gibt es bei 
der Trainerin Ramona Reichold unter der Mobilnummer 
01520 4964807.
Wir freuen uns auf Euch!
Ramona Reichold

Die Nachricht vom Tode unse-
res Vorstandsmitgliedes Horst 
Mahnecke hat neben der Familie 
auch unseren Verein hart getrof-
fen. Wir trauern um einen über-
aus sympathischen, herzlichen 
und offenen Menschen. Seine 
Arbeit für den Verein, dem er seit 
1998 angehörte, war von großer 
Orts- und Sachkenntnis geprägt 
und für uns von großem Wert. 
Sein außerordentliches Engage-
ment zeigte sich ganz besonders 
in seinen zahlreichen Besucher-
führungen auf dem Gelände des 
Freilichtmuseums Germanische 
Siedlung am Buschweg in Klein 
Köris. Dabei kam ihm gerade 
bei der Betreuung von Kindern 
und Jugendlichen seine lang-
jährige Erfahrung als Pädagoge 
sehr zustatten. Zuständig für 

Öffentlichkeitsarbeit hat er in der letzten Ausgabe 
der Teupitzer Nachrichten vom erfolgreichen Start 
des Freilichtmuseums in die Saison 2011 berichtet. 
Niemand konnte wissen, dass dies der letzte Pres-
sebeitrag Horst Mahneckes sein würde. Die Arbeit 
des Vereins und natürlich auch die Berichterstattung 
darüber werden wir nun ohne ihn weiterführen.
Wir werden Horst Mahnecke, der den Verein so, wie 
er heute besteht, wesentlich mitgeschaffen hat, nicht 
vergessen. 
Sven Gustavs, Freilichtmuseum Germanische Siedlung 
Klein Köris e. V.

Verein Freilichtmuseum Germanische Siedlung 
gedenkt Horst Mahneckes
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Mehr Angebote gibt es im Internet oder rufen Sie uns an!  Tel.:   033766-63118  

Ihr Riese Reisen Team   www.Riese-Reisen.com 

Riese Reisen lädt ein! 

Mit uns tauchen Sie ab, in eine Welt, wo Sie den 

Alltagstrott vergessen können! 
 

1. Störtebecker Festspiele am 23.07.2011 

Zu dieser Fahrt gehören 3h individuelle Freizeit in Sellin und der Eintritt zu den Festspielen 

Preis: 49,00 € 
 

    2. Rhein in Flammen Rüdesheim BUGA 2011 - Koblenz verwandelt! 
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3. Ellmau - Alpenländischer Musikherbst  
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Die neuen SEAT Copa Sondermodelle – 
mit einem Upgrade ist das Leben schöner.

EINE MARKE DER VOLKSWAGEN GRUPPE

Sonderausstattung z. B. für SEAT Ibiza SC Copa Style: 4 Leichtmetallräder „Fabula“ 6J x 16‘‘, Reifen 215/45 R 16, Seitenscheiben ab 2. Sitzreihe und Heckscheibe dunkel getönt, Dreispeichen-
lederlenkrad und Lederschaltknauf, Bluetooth-Schnittstelle und integrierte Freisprechanlage, USB-Schnittstelle (iPod-kompatibel), Climatronic mit elektronischer Temperaturregelung, Coming-
home-Funktion, Innenspiegel automatisch abblendend, Regensensor, Polsterstoff „Copa“

SEAT Leon Copa

SEAT Altea Copa

SEAT Ibiza SC Copa

SEAT Ibiza ST Kombi Copa

z.B. SEAT Ibiza SC Copa Style 
bei uns für

Schwarzer Weg 1  ·  15755 Teupitz
Tel.: 033766-20267  ·  Mobil: 0170-2104167

www.reitgut-teupitzhoeh.de
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Am Samstag, den 28.05.2011, fand das 5. Hoffest der 
Grund- und Oberschule Schenkenland statt. Viele El-
tern, Schüler und andere Gäste kamen, um sich an den 
zahlreichen Ständen die Ergebnisse der Projektwoche 
anzusehen, die wir in unseren verschiedenen Gruppen 
vorbereitet hatten. Wir präsentierten Plakate, Zeitschrif-
ten, selbst hergestellte Dinge wie Seife und Kosmetik 
oder zeigten stolz unsere selbst gestalteten T-Shirts.
Auch an Speisen hat es nicht gefehlt, ein reichhaltiges 
Buffet mit Kuchen, Salaten und Herzhaftem war vorhan-
den, so dass es sich alle Besucher schmecken ließen.
Für Klein und Groß wurde eine Tombola veranstaltet, bei 
der man tolle Preise gewinnen konnte. 
Ein ganz besonderes Highlight war aber die Einweihung 
der neuen Laufbahn auf unserem Sportplatz. Unsere 
schnellsten Schüler schafften es gleich, die bestehenden 
Schulrekorde zu brechen und wurden natürlich von allen 
angefeuert und bejubelt. 
Zur Einweihung spielte die Musikschule Fröhlich, deren 
Lieder dem Fest noch mehr Stimmung verliehen. Auch 
die Freiwillige Feuerwehr war vor Ort.
Wir bedanken uns bei allen, die zum Gelingen dieses 
Festes beigetragen haben. 
Nina Schönfeld, Klasse 8a

Hoffest und neue Laufbahn in unserer Schule
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Die Eisenbahn 
Mit der Eröffnung der Eisenbahnlinie, insbesondere mit 
der Inbetriebnahme des Bahnhofes Groß Köris (1897), 
begann unser Ort für den Tourismus interessant zu 
werden. Vom Görlitzer Bahnhof in Berlin bis nach Groß 
Köris fuhr der Zug 47 Minuten. In Groß Köris gab es 
reichlich Wald, Wasser und Wiesen, hier waren Lärm 
und Hektik fremd. Frühmorgens mit dem Zug anfahren, 
den Tag im Grünen verbringen und abends mit dem Zug 
wieder zurück – das war bereits in den Anfangsjahren 
des Tourismus recht ausgeprägt.
Berliner Wassersportler fanden schon in den Jahren 
nach 1900 den Weg nach Groß Köris und weiter bis 
nach Teupitz. Der Wirt der Gaststätte „Deutsches Haus“ 
gewährte den Sportlern „besonders günstige Preise“, 
wenn diese mit ihren Booten anlegten und einkehrten 
oder übernachteten. Zur Unterbringung der Boote hatte 
er zunächst einen, später noch einen zweiten Boots-
schuppen bauen lassen. Die Gaststätte „Grüner Baum“ 
hatte sich ebenfalls auf den Wassertourismus eingestellt 
und durch einen kleinen Kanal Parkmöglichkeiten für 
Paddel-und Ruderboote geschaffen.

Gastronomie im Aufschwung
Auch im neuen Ortsteil von Groß Köris, vor allem 
in der Nähe des Bahnhofes, entwickelte sich die 
Gastronomie rasch. Bereits 1897, zusammen mit der 
Inbetriebnahme des Bahnhofes, entstand die Bahn-
hofsgaststätte. Um 1900 wurde das Restaurant „Zur 
Eisenbahn“ (später „Alfredo“) eröffnet. 1903 erhielt 
das Restaurant und Hotel „Seeschlösschen“ die Ge-
werbegenehmigung. 1906 eröffnete Wilhelm Menz die 
Gaststätte „Concordia“ (später „Schützenhaus“ und 
„Klubgaststätte“). Und ab 1910 schließlich empfing 
die Gaststätte „Am Bahnhof“ („Zur Hopfenblüte“) die 
zahlreichen Gäste.
Insgesamt gab es 1910 sieben Gaststätten in Groß Köris. 
Das verdient insofern Beachtung, da es die hohen Erwar-
tungen widerspiegelte, die die Gastwirte – und sicher 
auch andere Gewerbetreibende – an die Entwicklung des 
Ortes hatten. Zu ergänzen ist, dass schon in den Jahren 
nach 1900 die ersten Privatunterkünfte für Urlaubsgäste 
entstanden.

Erster Autoverkehr
Eine wesentliche Belebung erfuhr der Tourismus in den 
1920er und den 1930er Jahren. Dazu trugen vor allem 
die einsetzende Motorisierung und die Autobahn bei. 
Vorteilhaft wirkte sich aus, dass Groß Köris eine eigene 
Autobahnabfahrt bekam. Jetzt konnte der Ort von Berlin 
aus in weniger als einer Stunde erreicht werden. Etwa 
1930 entstanden in Groß Köris gleich drei Tankstellen. 
Eine SHELL-Tankstelle betrieb Albert Schröder, der Wirt 
der Gaststätte „Zur Eisenbahn“. Eine ARAL-Tankstelle 
befand sich auf dem Grundstück des Schlossermeisters 
Franke (heute Berliner Straße 68). Und eine LEUNA-
Tankstelle gab es vor der Werkstatt von Paul Sobeck 
(heute Berliner Straße 18, gegenüber der Schule). Paul 
Sobeck hatte auf dem Gelände hinter der Tankstelle eine 
Spezialwerkstatt für Motorfahrzeuge und Bootsmoto-
ren eröffnet. Anfang der 1930er Jahre gründeten Erich 
Waliczek und Hedwig Franke – beide in unmittelbarer 
Nähe des Bahnhofes – Taxiunternehmen. Bahnreisende 

Groß Köriser Geschichte(n)
Ein Jahrhundert Tourismus im Ort

fanden bei ihrer Ankunft auf dem Bahnhofsvorplatz mit 
Sicherheit ein Taxi vor, mit dem sie bequem ihr Reiseziel 
erreichen konnten.

Wochenendler
Zur Belebung des Tourismus trug auch die Besiedlung 
ehemaliger Waldgebiete bei. In der 2. Hälfte der 1920er 
bis Anfang der 1930er Jahre wurde der zwischen dem 
Güterbahnhof und dem Schulzensee gelegene Sandberg 
(heute Teil der Landhausstraße) als Siedlung erschlos-
sen. Das mit Kiefernwald bewachsene Terrain wurde 
parzelliert. Käufer und Bauherren, der dort entstandenen 
Lauben und Wochenendhäuser waren vor allem Berliner 
Bürger.
In den Jahren nach 1930 wurde der ehemals Ranké sche 
Besitz im Ortsteil Rankenheim – inzwischen Eigentum 
der Dresdner Bank – geteilt. Vorliegenden Lageplänen 
ist zu entnehmen, dass das gesamte Gebiet zwischen 
dem Zemminsee, dem Torfkanal und der Sputendorfer 
Straße, aber auch Teile des Geländes zwischen der 
geplanten Autobahn und der Eisenbahn zwecks Ver-
marktung parzelliert wurden. 160 Wasser- und Wald-
parzellen wurden für Eigenheime und Wochenendhäu-
ser angeboten.
Auf den wachsenden Tourismus hatte sich die Eisenbahn 
voll eingestellt. Aus dem Sommerfahrplan von 1929 
ist ersichtlich, dass an Wochenenden zusätzliche Züge 
eingesetzt wurden. Fotos aus diesen Jahren belegen, 
dass der Bahnsteig und der Bahnhofsvorplatz „schwarz 
von Menschen“ waren, wenn die Wochenendzüge aus 
Berlin ankamen. Grundstücksbesitzer erhielten damals 
sogar sogenannte Siedlerfahrkarten mit einer Preisermä-
ßigung um fast die Hälfte. Zwischen dem Bahnhof Groß 
Köris und Klein Köris verkehrten in den Sommermonaten 
Kraftomnibusse und dreimal täglich gab es einen Post-
omnibus nach Teupitz.

Wassersport
Für Wassersportler war das Teupitzer Seengebiet in-
zwischen ein beliebtes Zielgebiet geworden. Vor allem 
an den Wochenenden konnte man Paddel-und Ruder-
boote, aber auch Segel-und Motorboote auf den Seen 
entdecken.Mindestens einmal pro Woche, meist am 
Wochenende, brachte ein Personenschiff Gäste aus 
Berlin. Ein beliebter Anlegeort war der Steg am Hotel 
„Seeschlösschen“.  Mit einem großen Restaurantgarten 
hatte sich das „Seeschlösschen“ gut auf die Touristen 
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eingestellt. Dort befanden sich auch ein Tennisplatz, ein 
Bootshaus und eine Kaffeeküche. Anfang der 1930er 
Jahre eröffnete der Berliner Kaufmann Willi Gutzeit am 
Zemminsee, nicht weit vom „Seeschlösschen“ entfernt, 
das „Bootshaus Gut-Zeit“. Hier fanden 80 – 100 Boote 
einen ständigen Liegeplatz. Für sein Unternehmen warb 
er mit folgendem Text: “Am Zemminsee liegt das mo-
derne, massive Bootshaus Gut-Zeit mit drei Slipanlagen, 

Brausen, W.C., Umkleidekabinen usw. Dabei sind die 
Standmieten nicht teuer und die eingelagerten Boote 
werden auf Antrag ohne Sonderentgelt gegen Feuer 
versichert.“
1936 wurde das Strandbad Groß Köris am Schulzensee 
eröffnet. Mit einer langen Seebrücke, einem Sprungturm, 
Umkleidekabinen, einer Freiluftterrasse, einer Liege-
wiese und einem Eiskaffee war es eine repräsentative 
und attraktive Anlage, die nicht nur Groß Köriser Bade-
willige anzog. Folgt man Erinnerungen älterer Einwohner, 
so wurde das Bad von Urlaubern, Wochenend- und 
Tagestouristen gern angenommen.
Anfang der 1930er Jahre wurden die umliegenden Seen 
von Campingfreunden entdeckt. Die ersten Zeltler ließen 
sich am Klein Köriser See, am Schweriner See, aber 
auch an den Waldseen nieder. Die Aufsicht hatte der 
Revierförster. Dabei ging es vor allem um die Verhütung 
von Waldbränden. Er kam 1 – 2mal in der Woche vorbei, 
um nach dem rechten zu sehen und Zeltgebühren zu 
kassieren.
Prof. Friedmar John

Eine Schülerin aus Wildau zu Gast beim Tradi­
tionsfest
Jedes Jahr findet auf dem Gelände des Klein Köriser 
Anglervereins das traditionelle Rosenbaumfest statt. 
Das Dahmeland-Blasorchester mitsamt Heimatverein 
und neugierigen Besuchern marschierte am Samstag 
den 21.6. durch das Dorf. Beeindruckt war ich zum ei
nen von den Kindern, die diszipliniert vorneweg liefen, 
und zum anderen von den fleißigen Männern aus dem 
Heimatverein, welche dann den Rosenbaum trugen 
und diesen auf dem Platz aufstellten. Welch eine Kraft! 
Jeder Besucher bewunderte außerdem den prächtig 
geschmückten Rosenbaum, der mit fast 1000 Rosen 
geschmückt worden war. Heike Kaese, die Vorsitzende 
des Heimatvereins, verriet mir, dass das Schmücken bis 
in die Nacht des Vortages dauerte. Eine Hüpfburg, eine 
Kegelbahn und diverse andere Spiel- und Spaßmöglich-
keiten waren vorhanden, welche freudig von den kleinen 
und großen Besuchern genutzt wurden. Am Nachmittag 
gab es ein vielfältiges Programm für Schlagerfans und 
am Abend legte dann DJ Chrisman heiße Musik auf. Das 
Fest dauerte bis in die Morgenstunden dank der tollen 
Musik und der ausreichenden Angebote an Speis und 
Trank. Das Rosenbaumfest in Klein Köris war gelungen, 

nicht nur wegen des sagenhaften Wetters. Ein Hoch auf 
den Heimatverein Klein Köris.
Melanie Lazar

Ein gelungenes Rosenbaumfest 2011.
Der Heimatverein Kleinköris bedankt sich bei all sei-
nen Gästen und Sponsoren und Helfern für die Unter
stützung.
Heike Kaese

Rosenbaum in Klein Köris
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Am 31.03.2011 wurde der bisherige Amtsdirektor, Herr 
Ulrich Arnts, von einer Mehrheit der Mitglieder des Amts-
ausschusses wegen seiner mangelhaften Führungsstra-
tegie mit sofortiger Wirkung suspendiert und durfte 
seitdem seine Dienstgeschäfte nicht mehr ausführen.
Der Amtsausschuss hat in seiner Sitzung am 07.04.2011 
Frau Bärbel Stumpf wieder zur Stellvertreterin des Amts-
direktors ernannt. Bis zum Amtsantritt des neuen Amts-
direktors, der seinen Dienst am 01.09.2011 beginnen 
wird, ist sie mit der Wahrnehmung aller Dienstgeschäfte 
betraut worden. Wir wünschen ihr dafür eine „glückliche 
Hand.“
Die Neuwahl des künftigen Amtsdirektors erfolgte in der 
Sitzung des Amtsausschusses am 03.05.2011. Die bei-
den ausgewählten Bewerber, Herr Thomas Winkler und  
Herr Thomas Koriath stellten sich der Öffentlichkeit vor, 
beantworteten Fragen der Amtsausschussmitglieder und 
legten ihre Vorstellungen zur künftigen Arbeit im Amt 
dar. In geheimer Wahl wurde dann mit 10 zu 4 Stimmen 
Thomas Koriath zum neuen Amtsdirektor gewählt. Wir 
gratulieren ihm und hoffen auf eine gute Zusammen
arbeit zum Wohl unserer Kommunen.
Wir freuen uns, dass uns Herr Koriath in den kommen-
den Monaten bis zum offiziellen Dienstantritt bereits 
beratend und sich einarbeitend zur Verfügung steht. 

Der Amtsausschuss berichtet:

Am 17.05.2011 erfolgte mit einer großen Mehrheit der 
Mitglieder des Amtsausschusses die offizielle Abwahl des 
bisherigen Amtsdirektors, Ulrich Arnts. Diese Abwahl ist 
nach der Suspendierung ein gesetzlich vorgeschriebener 
Verwaltungsakt, da die Suspendierung nur eine vor
übergehende Maßnahme darstellt, der eine endgültige 
Entscheidung mit mindestens einer Zweidrittelmehrheit 
der Mitglieder des Amtsausschusses folgen muss.
In der gleichen Sitzung konnten die Haushaltssatzung 
und der erste doppische Haushaltsplan für das Amt 
Schenkenländchen Dank der Unterstützung durch un-
sere Beraterin Frau Kerstenski endlich beraten und be-
schlossen werden. Ohne die ausgezeichnete Arbeit aller 
Mitarbeiter, ganz besonders hervorzuheben sind dabei 
Herr Schwarz und Frau Heckendorf, wäre diese Aufgabe 
nicht zu bewältigen gewesen. Vielen Dank für den außer
gewöhnlichen Einsatz.
Wir gehen davon aus, dass trotz der schwierigen Situa-
tion, die Herr Arnts uns hinterlassen hat, in Kürze suk-
zessive die kommunalen Haushaltsplanentwürfe erstellt 
und in den Vertretungen beraten werden können. 

 Amtsausschussvorsitzender

Mit 33 Teams spielten die NETZHOPPERS in der abge-
laufenen Saison eine hervorragende Serie in allen Al-
ters- und Leistungsklassen. Zahlreiche Nachwuchsmann-
schaften eroberten Landesmeistertitel und konnten sich 
dabei sogar gegen Sportschulen und Leistungszentren 
durchsetzen. Zwei Teams setzten sich bei den Nordost-
deutschen Meisterschaften durch und vertraten unsere 
Region erfolgreich bei den Deutschen Meisterschaften 
in Bayern und Berlin. 
Das frenetisch gefeierte Aushängeschild der NETZHOP-
PERS, das Team der 1. Bundesliga, konnte sich das fünfte 
Jahr in Folge im Oberhaus der Deutschen Volleyball Liga 
behaupten. Erfolgstrainer Mirko Culic und der langjährige 

Netzhoppers – Spitzenvolleyball im Land Brandenburg

Kapitän Manuel Rieke führten Regie und feierten am 
Ende der PlayOffs mit ihrem Team und allen Fans einen 
respektablen 7. Platz. 
Der Terminplan für die Saison 2011/2012 steht fest und 
kann bereits jetz auf der Seite www.netzhoppers.org 
eingesehen werden. Der Dauerkartenverkauf läuft und 
die Vorfreude auf eine sicher spannende Hallensaison 
wächst. Doch zunächst steht der Beach-Sommer mit 
vielen Highlights vor der Tür. Auch hierzu finden sich die 
Informationen auf der Webseite der NETZHOPPERS aus 
Königs Wusterhausen und Bestensee.

Helge Krause – Kommunikation NETZHOPPERS

Ein Geburtstagskalender, gestaltet von Künstlerinnen 
und Künstlern aus dem Schenkenländchen, wird vom 
FöBiKuT, dem Förderverein für Bildung, und Kultur im 
Schenkenländchen herausgegeben.
Die 12 Monatsblätter sind künstlerisch wundervoll 
gestaltet, man kann den „ewigen“ Kalender also 
lange genießen. Ein echter „Hingucker“ ist daraus 
geworden.
Der Geburtstagskalender enthält außerdem einen 
historischen Kalender der Region bis zum Jahr 2020.

Er kann bei den üblichen Verkaufsstellen erworben 
werden. Ein Geschenk – nicht nur zu Weihnachten.

Geburtstagskalender erscheint
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Die Therapiescheune Egsdorf  lädt herzlich ein am Sonn-
abend, den 02. Juli, zum sommerlichen “Tag der offenen 
Tür”.
PRÄVENTION – BERATUNG – THERAPIE. Das ganzheit-
liche Konzept der „Therapiescheune Egsdorf“ wurde 
von Dipl.-Psychologin Birgit Bartl vor 4 Jahren ins Leben 
gerufen. Ob es um ein eine Beratung um gesundheitliche 
Vorsorge oder eine therapeutische Behandlung geht, in 
der Therapiescheune Egsdorf steht Ihnen ein qualifizier-
tes Team verschiedener Therapierichtungen zur Seite.
Am Sonnabend den 2. Juli öffnen sich die Türen der 
Therapiescheune für Jung und Alt, für alle Neugierigen, 
für diejenigen, die die Therapiescheune nur vom “Vor-
beifahren” kennen aber auch für Patienten, Freunde 
und Verwandten.
An diesem Nachmittag bieten die Therapeutinnen  und 
Kursleiterinnen ab 13.00 Uhr allen Interessierten in Infor-
mationsgesprächen, Kurzvorträgen und Schnupperstun-
den Einblicke in die verschiedenen Möglichkeiten Körper, 
Geist und Seele fit und gesund zu erhalten.
Ob Psychotherapie, Ganzheitliche Heilangebote wie Reiki 
oder Shiatsu, Yoga, Meditation, Logopädie, Lerntherapie, 
Ernährungsberatung – es gibt viel zu sehen, zu hören, 
zu fühlen und mitzumachen! 
Auch die anderen Sinne, das Riechen und Schmecken, 

Tag der offenen Tür in der Therapiescheune Egsdorf

sollen nicht zu kurz kommen, an unserer Bio-Theke mit 
verschiedenen Kräuter-Tees und gesunder Kost kann 
man “gesund genießen”.
Nehmen Sie sich die Zeit und kommen Sie vorbei – es 
freut sich auf Ihren Besuch das Team der Therapie-
scheune Egsdorf!
Therapiescheune Egsdorf, Chausseestrasse 8, 15755 
Teupitz-Egsdorf, Telefon: 033766 21419, www.therapie-
scheune-egsdorf.de

viele von Ihnen haben ja schon unsere Gastlichkeit 
bei diversen Feiern in der „Kleinen Mühle“ kennen ge-
lernt. Natürlich waren wir auch in den letzten Monaten 
nicht untätig und haben die bisher brach liegende Ter-
rasse vor dem Großen Saal in unseren Sommergarten 
verwandelt.
Seien Sie willkommen und genießen Sie den am Teu-
pitzer See einmaligen Blick von der erhöht liegenden 
Terrasse und lassen Sie sich eine Zeit lang von uns 
verwöhnen. Wir bieten Ihnen:
–	 Kaffeespezialitäten
–	 Hausgemachte Kuchen
–	 Kühle Getränke
Unser neuer Koch zaubert abwechslungs- und ideen-
reiche kalte und warme Gerichte für Sie, wobei er auf 

Liebe Teupitzer, liebe Schenkenländer,

den Verzicht von künstlichen Zutaten achtet. Samstags 
ab 18:00 Uhr gibt es Spezialitäten vom Außen-Grill mit 
selbst zubereiteten Saucen und Salaten.
Zudem finden Sie bei uns:
–	 Ausreichend Parkraum direkt vor dem Haus
–	 Spielmöglichkeiten für Kinder
–	 Bademöglichkeiten
–	 Bootsvermietung
–	 Angelkarten
Geöffnet haben wir von Freitag bis Sonntag, während 
der Ferienzeit täglich, von 12:00 Uhr bis 24:00 Uhr.
Herzlich willkommen!

Das Team vom Gästehaus „Kleine Mühle“ und vom 
„Sommergarten“
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Freitag, 29.07.2011
ab 15.00 Uhr Gemütliches Beisammensein für Oldie-
bootfreunde und Wassersportler im Sommergarten Egs-
dorf, Gästehaus „Kleine Mühle“
ab 18.00 Uhr Musik und Tanz mit DJ Neuendorf, 
Relaxcamping
19.00 Uhr Lesung aus den „Teupitzer Miniaturen“ mit 
Dr. Lothar Tyb‘l, Moderation Hilmar Stolpe, Teupitz am 
See, Gasthaus „Tuptzer Hafen“

Samstag, 30.07.2011
10.30 Uhr Eröffnung Seefest in Teupitz am See durch 
den Vorsitzenden des Bikut e.V. Hilmar Stolpe und den 
Bürgermeister der Stadt Teupitz Dirk Schierhorn, Teupitz 
am See, „Tuptzer Hafen“ am Markt
10.30 Uhr Vorbeifahrt der Oldieboote am „Tuptzer Ha-
fen“, Teupitz am See, „Tuptzer Hafen“
11.00 Uhr Startschuss Seefestschwimmen vom „Tupt-
zer Hafen“ nach „Waldfrieden“ über 1.300 m, Teupitz am 
See, „Tuptzer Hafen“
11.00 Uhr Show-Kettensägen-Schnitzen maritimer Fi-
guren mit dem Holzgestalter Mario Kott. Sie können dem 
Künstler bei seinem lärmenden Treiben über die Schulter 
schauen und günstig individuelle Skulpturen erwerben. 
Egsdorf, Ferienanlage Waldfrieden
11.30 Uhr Ankunft der Freiwasserschwimmer in „Wald-
frieden“ mit anschließender Siegerehrung, Egsdorf, Fe-
rienanlage Waldfrieden
ab 11.30 Uhr Imbiss, Kaffee und Kuchen an der See-
brücke, Teupitz am See, Seebrücke, Kirchstraße
11.30 Uhr Führung durch das Schloss Teupitz mit dem 
Ortschronisten Dr. Lothar Tyb‘l, Treffpunkt: Seebrücke 
Teupitz, Kirchstraße

Seefest in Teupitz am See
29.07. – 31.07.2011

Programm

12.00 Uhr Präsentation eines Achter-Wanderruder
bootes (Gig-Boot) aus dem Jahre 1926 durch den Ruder-
vereins RV Sparta Klein Köris, Teupitz am See, Seebrücke 
Teupitz, Kirchstraße
13.00 Uhr Start Segelkorso des Segel-Yacht-Club 
Schwerin, Teupitz am See, Seebrücke Teupitz, Kirch
straße
14.30 Uhr Show-Lauf historischer Motorrennboote über 
den Teupitzer See, eine einmalige Gelegenheit, die Boote 
aus den 50er bis 70er Jahren in Aktion zu erleben, Teu-
pitz am See, Seebrücke Teupitz, Kirchstraße
15.30 Uhr Parade der Oldieboote, Moderation und 
Vorstellung der Boote vom Hafenschlepper „Svenja“ aus 
Teupitz am See, Seebrücke Teupitz, Kirchstraße
18.00 Uhr Party mit Livemusik, Neuendorf, Relax
camping
18.00 Uhr Klönschnack, Seemannsgarn und Lager-
feuer, Egsdorf, Gästehaus „Kleine Mühle“.
Bewirtung an allen Veranstaltungsorten sowie im Hotel-
Restaurant „Schenk von Landsberg“ mit Zander nach 
Teupitzer Art

Sonntag, 31.07.2011
09.00 Uhr Frühstück mit Musik im Sommergarten, Egs-
dorf, Gästehaus „Kleine Mühle“
10.00 Uhr Musikalischer Frühschoppen, Teupitz am 
See, Gasthaus „Tuptzer Hafen“
10.00 Uhr Maritimer Flohmarkt in den Höfen der „Klei-
nen Mühle“ – Kunst und Krempel, Brauchbares und 
Wertvolles rund ums Boot, den Osten und überhaupt, 
Egsdorf, Gästehaus „Kleine Mühle“

Änderungen vorbehalten

Schenkenland-Tourist e.V., E Mail: schenkenland-tourist@gmx.de, www.schenkenland-tourist.de

Donnerstag	 02.06.2011	 07:00 Uhr	 Himmelfahrtsangeln am Biwakplatz in Märkisch Buchholz, Angler treffen sich um 
7 Uhr auf dem Markt

Donnerstag	 02.06.2011	 10:00 Uhr	 Herrentag in der Pension Schwalbennest Groß Köris
Sonntag	 05.06.2011	 10:00 Uhr	 Museumstag in der Germanischen Siedlung in Groß Köris, OT Klein Köris
Sonntag	 12.06.2011	 10:00 Uhr	 Museumstag in der Germanischen Siedlung in Groß Köris, OT Klein Köris
Sonntag	 12.06.2011	 12:00 Uhr	 Pfingstkonzert in der Pension Schwalbennest Groß Köris
Sonntag	 12.06.2011	 12:00 Uhr	 Pfingstturnier auf dem Sportplatz in Märkisch Buchholz
Montag	 13.06.2011	 10:00 Uhr	 Museumstag in der Germanischen Siedlung in Groß Köris, OT Klein Köris
Samstag	 18.06.2011	 08:45 Uhr	 Naturschutzgruppe: Feuchtwiesenpflege im NSG Mühlenfließ-Sägebach”  – 

Herbstzeitlosenwiese
Samstag	 18.06.2011	 10:00 Uhr	 4. Teupitzer Warentauschtag
Samstag	 18.06.2011	 14:00 Uhr	 Rosenbaum in Groß Köris am Backofen in der Sputendorferstraße
Samstag	 25.06.2011	 12:00 Uhr	 Rosenbaum in Tornow
Samstag	 25.06.2011	 14:00 Uhr	 Sommerfest in Schwerin
Samstag	 25.06.2011	 14:00 Uhr	 Sommerfest in der KITA Märkisch Buchholz
Samstag	 02.07.2011	 14:00 Uhr	 Backofenfest in Groß Köris am Backofen in der Sputendorfer Straße
Sonntag	 03.07.2011	 10:00 Uhr	 Museumstag in der Germanischen Siedlung in Groß Köris, OT Klein Köris
Samstag	 09.07.2011	 10:00 Uhr	 Sommerfest der Germanen in der Germanischen Siedlung in Klein Köris

Für die Richtigkeit der Angaben sind die Veranstalter verantwortlich.

Veranstaltungen für den Monat Juni 2011
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Am 30. Juli 2011 fällt um 11.00 Uhr der Startschuss zum 
1. Seefestschwimmen durch den Teupitzer See. Damit 
wird eine alte Tradition des Durchschwimmens des Sees 
wiederbelebt.
Alle sportlich Interessierten ab 12 Jahre sind im Rahmen 
des 1. Seefests Teupitz aufgerufen, sich an diesem Frei-
wasserschwimmen zu beteiligen oder die Schwimmer 
kräftig anzufeuern. Die Strecke über 1.300 m führt vom 
„Tuptzer Hafen“ in Teupitz nach „Waldfrieden“. 
Teilnehmen ist alles! Es geht nicht um sportliche 

Einmal quer durch den Teupitzer See

Höchstleistungen, sondern um Spaß und Freude am 
Schwimmen. Anmeldungen sind über Mail unter see-
fest@teupitz.de oder per Fax: 033766 20681 möglich. 
Die Anmeldeformulare und die Ausschreibung finden Sie 
auf der Internetseite www.seefest.teupitz.de. Formulare 
liegen auch im Bürgerbüro des Amtes Schenkenländchen 
aus. Fragen beantwortet  Ihnen Consuela Burkart unter 
033766 20680.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.
Consuela Burkart, BIKUT e.V.

Wann: 30.07.2011

Wo: Teupitz, von „Tuptzer Hafen“ nach „Waldfrieden“

Strecke: ca. 1300 m

Start: 11.00 Uhr Teupitz, Markt 16, „Tuptzer Hafen“
Fliegender Start
Bis spätestens 30 Minuten vor Start sind die Startnum-
mern abzuholen.

Ziel: Ferienanlage Waldfrieden, Teupitz, ST Egsdorf, 
Waldfrieden 1

Startgebühr: AK 12 – 17 Jahre 1,50 EUR
ab AK 18 Jahre 3,00 EUR

Anmeldung: per Mail: seefest@teupitz.de
per Fax: 033766 20681
persönlich: 09.00 – 10.30 Uhr am 30.07.2011, Teupitz, 
Markt 16, „Tuptzer Hafen“
Wichtig! Zum Schwimmwettbewerb ist die Anmel-
dung mit der Einverständniserklärung unterschrieben 
mitzubringen.

Ausschreibung 1. Seefestschwimmen am 30.07.2011 in Teupitz am See

Altersklassen: AK 12 – 17 Jahre (Jugendliche)
AK 18 – 29 Jahre (Erwachsene)
AK ab 30 Jahre (Senioren)

Haftung: Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Für 
Unfälle, Diebstahl und Schäden jeder Art übernehmen Ver-
anstalter, Geländeeigner und Ausrichter keine Haftung.

Absicherung: DLRG Jugend – Kreisverband Dahme-
Spreewald e.V.

Veranstalter: Bikut e.V. und Stadt Teupitz

Hinweis: Das Schwimmen wird abgesagt, wenn die 
Wassertemperatur unter 15 Grad Celsius fällt.

Die Sachen der Teilnehmer werden vom Start an den 
Zielpunkt durch den Veranstalter in unverschlossenen 
Behältern transportiert. Für Verlust und Beschädigung 
während des Transports ist jede Haftung ausgeschlos-
sen. Wertsachen werden nicht befördert.
Ein Rücktransport der Teilnehmer zum Start kann bei 
Bedarf organisiert werden.
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Anmeldung 
zum 1. Seefestschwimmen am 30.07.2011 

in Teupitz am See 
 
 
Name:  ______________ Vorname: ________________ 

Geburtstag: ______________ Geschlecht:   m  w 

 

Straße: __________________________ Nr.:__________ 

PLZ:  _________ Ort: __________________________ 

 

E-Mail: ________________________________________ 

Telefon: ________________________________________ 

 

Verein:  ja  nein  Vereinsname: _________________ 

 

Einverständniserklärung: 

Bei der Teilnahme an der o. g. Veranstaltung erkenne ich den 

Haftungsausschluss des Veranstalters, der Geländeeigner und 

Ausrichter für Schäden jeder Art an. Ich werde weder gegen den 

Veranstalter noch gegen Geländeeigner und Ausrichter Ansprüche 

wegen Schäden oder Verletzungen jeder Art geltend machen, die 

durch die Teilnahme an dieser Veranstaltung entstehen können, es 

sei denn, dass sie durch grobe Fahrlässigkeit oder Vorsatz 

verursacht werden. Ich erkläre, dass ich für die Teilnahme an der 

Veranstaltung ausreichend trainiert habe, körperlich gesund bin und 

ich mich in der Lage fühle diesen Schwimmwettkampf zu 

bestreiten. 

 

___________________  ____________________________ 
Ort/Datum    Unterschrift (ggf. Erziehungsberechtigte)  

 
 

BIKUT e.V. 
Verein für Bildung, Kultur, 

Gewerbe und Tourismus e.V.  
im Schenkenländchen 

Seestraße 14, 15755 Schwerin 
 
 

Stadt Teupitz 
Der Bürgermeister 

Markt 9, 15755 Teupitz 
 
 

www.seefest.teupitz.de 
seefest@teupitz.de 

 
 

Ansprechpartner 
Schwimmen: 

Consuela Burkart 
03 37 66 / 20 680 

 
Anmeldung 

Mail:  
seefest@teupitz.de 

 

oder Fax: 
03 37 66 / 20 681 
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Vereinsnachrichten
Reitgut TeupitzHöh e.V.

Wir gratulieren ganz herzlich unserem Vereinsmitglied 
und gleichzeitig unserem Trainer Rico Bleßmann-Müller 
zu seinem Kreismeistertitel. Er siegte in der Kreiswertung 
der Senioren im Springen der Klasse L.

Schwarzer Weg 1  ·  15755 Teupitz
Tel.: 033766-20267  ·  Mobil: 0170-2104167

www.reitgut-teupitzhoeh.de

Kreismeister der Kreismeisterschaften in Friedersdorf 2011 
Rico Blessmann Müller
 

Unser Frühlingsfeuer war ein gelungene Veranstaltung 
u. a. mit Crepé s – gekonnt aus Meisterhand von Roy 
Karbe – und musikalisch begleitete uns Nico Arndt durch 
den Abend.

Wir haben uns über die rege Teilnahme gefreut und das 
große Interesse an unserem jungen Reitverein.

7 neue Vereinsmitglieder durften wir schon in diesem 
Jahr begrüßen.

Am 07. Mai 2011 planten wir das erste Mal mit unseren 
Vereinskindern zum Reitertag nach Groß Ziethen zu 
fahren wo die Kinder ihr erlerntes Reitwissen im Wett-
bewerb unter Beweis stellen sollten.
Diese Veranstaltung wurde auf den 27.August vom Ver-
anstalter verschoben.
Der Verein und die Familie Bleßmann unterstützen die 
Vereinskinder in dem Sie Pferdematerial, Transport-LKW 
und Turnierhilfe zur Verfügung stellen.

Wir wünschen unseren Kindern viel Erfolg

Leiter Öffentlichkeitsarbeit
A.B.
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Sommerkirche – besondere Gottesdienste und Konzerte 

Sonntag,	 19.06.	 14.00 Uhr:	 Gemeindefest in Teupitz mit Kindermusical, Essen 
Trinken, Spielen, Flohmarkt

		  17.00 Uhr:	 Chor- und Bläserkonzert

Sonnabend,	 25.06.	 19.30 Uhr:	 Kinder- und Jugendkonzert in Teupitz	  

Sonntag,	 26.06.	 10.00 Uhr:	 Jubelkonfirmation in Groß Köris

Sonntag, 	 03.07.	 10.00 Uhr:	 Gottesdienst mit Taufen in Teupitz 

Sonnabend,	 09.07. 	17.00 Uhr:	 Ein literarisch-musikalisches Apfelprogramm – für 
zwei Sprecher und Klavier, in Teupitz

Sonnabend,	 23.07.	 19.00 Uhr:	 Sopran und Orgel mit Andreas Kaiser in Teupitz

Sonntag, 	 07.08.	 17.00 Uhr:	 Horn-Tuba-Quintett Berlin, Konzert in Teupitz

Sonntag,	 21.08.	 17.00 Uhr:	 Texte und Musik in Teupitz

Sonnabend,	 27.08.	 17.00 Uhr:	 Sommerkonzert für Chor, Orgel und Violine in Groß 
Köris

Sonnabend,	 03.09.	 19.00 Uhr:	 Orgelkonzert mit Benjamin Petereit in Teupitz

Sonntag,	 04.09.	 10.00 Uhr:	 Jubelkonfirmation in Teupitz

Sonntag,	 11.09.	 17.00 Uhr:	 Texte und Musik in Groß Köris

Sonntag,	 25.09.	 10.00 Uhr:	 Erntedankfest in Teupitz

Sonntag,	 02.10.	 10.00 Uhr:	 Erntedankfest in Groß Köris

Sonnabend,	 22.10.	 16.00 Uhr:	 Konzert für Posaunenchor und Orgel in Groß Köris

Tee unterm Dach – offener Gesprächskreis im Pfarrhaus Teupitz 
Montag, 	 05.09., 	19.30 Uhr:	 „Frauen der Bibel“ – Entdeckungen für unsere Zeit

Gemeindeausflug nach Meißen
Am Sonntag, dem 09. Oktober, wollen wir einen Gemeindeausflug nach Meißen unternehmen. Ein vielfältiges Programm 
wird uns in der reizvollen Stadt über der Elbe erwarten.
Bitte melden Sie sich bei Pfarrerin Müller-Lindner (Tel. 033766-62262) an.

Einladungen der Kirchengemeinden Teupitz und Groß Köris

„6 Richtige“ – ohne Zufall!
1.	PC einschalten
2.	www.hilmarstolpe.de
	 <http://www.hilmarstolpe.de/> eingeben
3.	„Vergleichsrechner“ starten
4.	Besser versichert sein
5.	Durch Wechsel Geld sparen
6.	Sich etwas ärgern. Warum erst jetzt…? 

inzwischen in 13 verschiedenen Sprachen.

Kunterbuntes 
im Amt Schenkenländchen

Die temporären Ausstellungen der Künstler des Schen-
kenländchens gehen in eine nächste Runde. 
Seit 20.06.2011 und noch den gesamten Sommer bis 
zum 25.09.2011 sind in den Gebäuden des Amtes Schen-
kenländchens einige Werke von Helga Winkler aus Tor-
now zu sehen und zu bestaunen. Bemerkenswert an 
der derzeitigen Ausstellung ist die Vielfalt der darge-
botenen Kunstrichtungen. Neben der Porzellanmalerei 
und Acryltechnik finden sich Exponate in Wachstechnik 
und Skulpturen.
Ein Besuch kann ausdrücklich empfohlen werden.

Ebenso erwähnenswert ist die kontinuierliche und erfolg-
reiche Arbeit der Organisatoren des BiKuT um Barbara 
Löwe (Teupitz) und Lothar Winkler (Tornow), die sich 
mit viel Einsatz um diesen kulturellen Gewinn im Amts-
bereich kümmern. Herzlichen Dank dafür und viel Erfolg 
für die nächsten Ausstellungen.

D. Schierhorn – BM Teupitz
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NEU 

Kundalini Yoga

Jeden Mittwoch von 20.00 bis 21.30 Uhr 
in der Therapiescheune in Egsdorf.

Alle Yogaabende sind offen für Anfänger und 
Fortgeschrittene jeden Alters.

... in Bewegung kommen, durchatmen,   
 Körper und Geist entspannen...

Gutschein für eine Probestunde. 
Einfach diesen Abschnitt mitbringen und 
1x gratis Yoga machen.

www.yoga-sohang.de   T. 033769 - 50141

Auch in dieser Ausgabe der Teupitzer Nachrichten  möch-
ten wir nicht versäumen, Sie über unsere aktuellen 
Tätigkeiten „auf dem Laufenden“ zu halten.

„ Aus Wiese wird Festplatz“ – so lautete das Motto zur 
Verschönerung unseres Backofenplatzes und einer damit 
verbundenen Spendenaktion.
Es war  für uns ein Versuch – und er ist geglückt. Mit 
Hilfe Ihrer Spenden, der unbürokratischen Hilfe der Ge-
meinde Groß Köris und des Einsatzes vieler freiwilliger 
Helfer, konnte in kürzester Zeit ein attraktiver Festplatz 
entstehen. An dieser Stelle möchten wir allen Beteiligten 
und Geldgebern recht herzlich für die Unterstützung  bei 
der Festplatzgestaltung danken. Ebenso allen Sponso-
ren, die uns finanziell bei der Ausrichtung des Rosen-
baumfestes halfen.

Da wir noch weitere baulichen Verbesserungen pla-
nen – (der Backofen bräuchte dringend eine „Schönheits- 
OP“, Wasser und Stromversorgung sind mangelhaft) 
würden wir uns weiterhin über Ihre Spenden freuen. 
Alle Infos hierzu finden Sie, wie immer, auf unserer 
Internetseite:www.koeriser-fastnachtsverein.de 
Gern können Sie uns auch persönlich ansprechen.

Liebe Leser,

Am vergangenen Wochenende fand unser alljährliches 
Rosenbaumfest statt.
Das gute Wetter, die Musik der Blasmusikgruppe 
„NaUnd“, sowie des Discoteams „Hot le Pear“ sorgten 
für eine  angenehme Festplatzstimmung.
Augen und Ohren wurden von der Rope-Skipping-
Gruppe Teupitz, der „Flotten Spätlese“ und den „Kleinen 
und Großen Spreewaldkäfern“ aus Märkisch Buchholz, 
sowie den „3 Tenören“ vom Fest und Traditionsverein 
verwöhnt.
Die Tanzfläche wurde entsprechend eingeweiht und 
durch einen kräftigen Gewitterguß am Abend „ getauft“, 
was der Guten Stimmung aber keinen Abbruch tat.

Getreu unserem Motto „ Nach der Feier ist vor der Feier“ 
freuen wir uns nun, dass wir Sie an unserem Stand auf 
dem Weihnachtsmarkt am 1. Adventssonntag in Groß 
Köris wieder zu unseren Gästen zählen können. – Wir 
sehen uns!

Ihr Fest und Traditionsverein Groß Köris 
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Kosmetik · med.Fußpflege · Nagelmodelage· Massagen · Hausbesuche
NEU   NEU   NEU   NEU   NEU

Augen wie die Stars
Wimpernverlängerung und Wimpernverdichtung

Neustes Verfahren
Wimpernverlängerung und Wimpernverdichtung 

zum Einführungsangebot
Termine unter Tel.: 033766-20335

oder direkt im Institut
Markt 19 · 15755 Teupitz

Behandlungszeiten von 9 Uhr bis 21 Uhr


